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Schluss mit dem Chaos im Klassenzimmer: Dieser Ratgeber 
liefert praxiserprobte Hilfe für Kinder und Jugendliche mit 
ADHS im Schulalltag!

Das wissenschaftlich fundierte und evaluierte Trainings- 
programm setzt genau dort an, wo SchülerInnen mit der 
Diagnose ADHS Unterstützung brauchen, bei der Selbst-
regulation. Mit einfachen Wenn-Dann-Plänen lernen Schü-
lerInnen, ihre Handlungsimpulse im Unterricht besser zu 
steuern. Lehrkräfte erhalten konkrete Anleitungen, wie 
sie solche Pläne gerade mit den SchülerInnen mit ADHS 
erarbeiten können.

Zusätzlich informiert das kompakte Manual zu Entstehung, 
Diagnostik und Behandlung der ADHS sowie zum Umgang 
mit daraus folgenden Problemen in der Schule.

Ein unverzichtbarer Helfer auf dem Weg zum ungestörten 
Unterricht!
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Vorwort zur 3. Auflage

Beinahe jede Lehrerin und jeder Lehrer kennt diese Kinder und Ju-
gendlichen: Sie kommen im Unterricht nicht mit und träumen häufig. 
Oder sie stören andere durch ihre Unruhe, können nicht warten, bis 
sie an der Reihe sind, und haben Wutausbrüche. Möglicherweise lei-
den sie unter der Aufmerksamkeitsdefizit-/Hyperaktivitätsstörung 
(ADHS). Unter Lehrerinnen und Lehrern ist die ADHS in den letz-
ten Jahren immer häufiger Gesprächsthema. Trotzdem sind sich Lehr-
kräfte oft unsicher: Was ist ADHS eigentlich genau? Was mache ich 
beim Verdacht auf ADHS? Und vor allem: Was kann ich im Unter-
richt tun, um Schülerinnen und Schüler mit ADHS besser zu unter-
stützen?

Mit diesem Buch, das nun in der 3., aktualisierten Auflage vorliegt, 
möchten wir zunächst versuchen, die Fragen zum Thema ADHS zu 
beantworten, die aus Sicht der Lehrkräfte von Bedeutung sind. An-
schließend stellen wir ein Trainingsprogramm vor, das Sie als Lehrerin 
oder Lehrer selbstständig im Unterricht einsetzen können. Da die In-
halte des Trainings von Ihnen und den SchülerInnen festgelegt wer-
den, kann das Training mit Schülern aller Altersstufen und Schulfor-
men durchgeführt werden.

Bei der Erstellung dieses Trainingsprogramms haben wir in einem 
interdisziplinären AutorInnenteam zusammengearbeitet: Prof. Cate-
rina Gawrilow leitete seit 2002 das ADHS-Projekt, welches seit 2009 
am IDeA-Zentrum der Goethe-Universität und des DIPF Frankfurt 
verortet war und lehrt nun Schulpsychologie an der Eberhard Karls 
Universität Tübingen. Dr. Lena Guderjahn promovierte mit einer Ar-
beit zur empirischen Überprüfung von Selbstkontrolltrainings für 
Kinder mit ADHS und ist nun Mitarbeiterin an der Psychotherapeu-
tischen Beratungsstelle für Studierende der Goethe-Universität 
Frankfurt. Prof. Andreas Gold ist seit 1998 Professor für Pädagogi-
sche Psychologie an der Goethe-Universität Frankfurt. Schließlich 
hat Thomas Dahm, ehemaliger Englischlehrer und Schulleiter des 
Privaten Gymnasiums in Esslingen, nicht unwesentlich an der ersten 
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Auflage dieses Buches mitgearbeitet. Thomas Dahm hat Kinder und 
Jugendliche mit ADHS unterrichtet und kann somit Ihre Anliegen als 
Lehrerin bzw. Lehrer von Kindern mit Lern- und Verhaltensproble-
men gut nachvollziehen.

Ein Trainingsprogramm für den Unterricht sollte auf wissenschaft-
lichen Erkenntnissen beruhen und empirisch fundiert sein. Gleichzei-
tig sollte ein Training aber so knapp und anwendungssicher wie mög-
lich gestaltet sein. Lehrkräfte sollten es selbstständig und ohne viel 
Aufwand in der Schule einsetzen können. Und: Es sollte ein Training 
sein, das es den Kindern mit ADHS ermöglicht, in ihrem (Schul-)All-
tag besser zurecht zu kommen.

Mit diesem Buch haben wir ein Trainingsprogramm entwickelt, das 
diese Anforderungen erfüllt. Seit Erscheinen der ersten Auflage sind 
gut acht Jahre vergangen, in denen wir weitere umfangreiche wissen-
schaftliche und praktische Erfahrungen mit Selbstregulationstrai-
nings sammeln konnten. Aus wissenschaftlicher Sicht wurden weitere 
Entwicklungen der Wenn-Dann-Pläne vorgenommen, die zum Teil in 
dieser neuen Auflage enthalten sind. Aus praktischer Sicht haben wir 
vor allem Erfahrungen in Workshops und Kursen gewinnen können, 
die zum Ziel hatten, das in diesem Buch vorgestellte Training Lehr-
kräften nahezubringen. Rückmeldungen aus diesen Workshops sind 
ebenfalls in die Überarbeitung eingeflossen.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei Peter Gollwitzer und Gabriele 
Oettingen, die in den vergangenen Jahren unter dem Akronym 
„WOOP“ (woopmylife.org) eine wirksame Selbstregulationsstrate-
gie entwickelt, untersucht und verbreitet haben, für die intensive Zu-
sammenarbeit bedanken. Außerdem danken wir den Kooperations-
partnerinnen Gertraud Stadler, Beate Ditzen, Nina Knoll und Urte 
Scholz, mit denen in zahlreichen Treffen und Diskussionen die Arbeit 
zu dyadischen Plänen vorangeschritten und gediehen ist. Ein weiterer 
Dank gilt unseren Arbeitsgruppen, und insbesondere dem Arbeits
bereich Schulpsychologie der Eberhard Karls Universität Tübingen. 
Wir bedanken uns weiterhin bei Frau Annika Löffler sowie bei Frau 
Ulrike Landersdorfer vom Ernst Reinhardt Verlag für die tatkräftige 
Unterstützung bei der Erstellung dieses Trainingsprogramms. Ein 
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Dank gilt zudem der Robert Bosch Stiftung für die Projektförderung, 
die die Erstellung und empirische Überprüfung des Lehrkräftemanu-
als ermöglicht hat.

Jetzt wünschen wir Ihnen viel Spaß und Erfolg beim Ausprobieren!

Tübingen, Frankfurt/Main, August 2022	 Caterina Gawrilow
Lena Guderjahn
Andreas Gold
Thomas Dahm




